
Düsseldorf.
Deutsches Theater.

Heute, Montag den 23. December iZn.wird aufgeführt:
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König der Elfen.

Große Oper zn drey Auszügen, nach Wieland, von Friderile
Seiler; in Musik gesetzt von Paolo Wranitzky.
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Personen:
Dberon, König der Elfen — — — — Mad. Matte.
Titania, Königin d> Feen— — — — Dem.Vio.
H'be l ^rer Vertrauten - - - -! ^ Bißler.Aglars j ^ l Dem Walter
Hüon, ein deutscher Ritte? — — — — Herr Schöttner.
Scherasmin, sein Schildknappe — — -,— — Herr Vio.
Der Sultan von Bagdad — — — — HerrMeinert.
Amande, seine Tochter — — — — — Mad. Schmidt.
Farimc, ihre Vertraute — — — — Mad. Rosenberg.
Nabekan, Fürst der Drusen, ihr Bräutigam — — Herr Maske»
Almanscr, Bassa von Tunis — — — Herr Helling.
Almatisaris, ftme Gemablin — ». ^. __ Mad. Ios. Kühl».
Osmin, ein Verschnittener — — — — Herr Busch.
Ein Caoi— -. — — —. — ^_ HerrHögel.
Das Orakel der Gerechtigkeit — — — HerrLay.

,«,y^- _ _ _ ^ ,««w^
Ein Sclave — — — — ___ ^. Herr Weber.
Dcnv'sche. Sclaven und Sclavinnen. Ianitscharen. Mohren. Volt.

Zweyte Vorstellung im fünften Abonnement.

Preise der Platze.
Parquet und Loge 40 Stbr. — Zweites Parquct 20 S4br. — Gallerie i2Stbr.

Kinder unter in Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Hcn. Kassirer Diepold auf der Nolkcrstraße in Rr. 6<S
und Abends, von 5 Uhr an, a» der Kasse zu haben.
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Kinder unter 6 Jahren werden nicht mehr zugelassen.
,..... », ... .., > > ....... , ,,

Der Anfang ist präcise um sechs Uhr.

Gedruckt bet Hßftamm^raly Stahl ,n d« Aarlstadt am End« der Gvadensttftp,.
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